
Radtouren 2020 

Mit Susanne Bohlander
in Zusammenarbeit mit den Touristinformationen Seehausen und Wittenberge

Buchung über: 

Touristinformation Seehausen Tel. 039386 / 54783
Touristinformation Wittenberge Tel. 03877 / 929181 
Susanne Bohlander Tel. 039397 / 973895 und Tel. 0151 / 2324 3759 

-----------------------------------
Überblick Mehrtagestouren: 

im April an die Dahme, im Unterspreewald 
im Mai und September nach Lutherstadt Wittenberg und Wörlitzer Park 
im Juni in die Feldberger Seenlandschaft 
im Juli in die Märkische Schweiz  
im Juli nach Zehdenick und Neuruppin 
im August in den Spreewald 
im August nach Gardelegen und Kalbe 
im September nach Meissen und Dresden 
----------------------------------

Die. 7. April  
Die Arendseebahn-Tour
Von Geestgottberg nach Salzwedel   

Von Geestgottberg über Groß Garz, Harpe und Ziemendorf zum Arendsee. 
Einkehren beim Fischer in Zießau. Über Kaulitz, Mechau und Riebau nach 
Salzwedel. Zurück per Bus und Fahrrad-Anhänger. Bei starkem Ostwind geht
die Tour andersrum. 

Ca. 50 km. Kosten: 15 Euro zzgl. Fahrtkosten.   

Mi. 15. April 
Kirschblüten in der Prignitz 
Von Grabow nach Perleberg. Mit Besuch im Konsum in Laaslich.  

Per Bahn bis Grabow. Über Mellen und Boberow nach Laaslich. Über Nebelin
und Dergenthin nach Perleberg.    

Ca. 50 km. Kosten: 15 Euro zzgl. Fahrtkosten.   



Sa. 18. April 
Schöne Dörfer hinterm Elbdeich - Prignitzer Seite 
Von Wittenberge bis Bad Wilsnack.   

Start am Wittenberger Bahnhof. Über Garsedow, Lütjenheide, Berghöfe, 
Zwischendeich, Schadebeuster nach Hinzdorf. An der Elbe entlang nach 
Bälow. Begrüßung der Störche in Rühstädt. Über Gnevsdorf, Abbendorf und 
Lennewitz nach Bad Wilsnack.   

Ca. 60 km. Kosten: 15 Euro zzgl. Fahrtkosten.  

Die. 21. April 
Kirschblüten am Berliner Mauerweg 

Ab Berlin Zoologischer Garten durch den Tiergarten zum Potsdamer Platz. 
Kaffeepause in der „Eule“ im Park am Gleisdreieck. Auf Radwegen und 
ruhigen Nebenstraßen in den Berliner Süden nach Teltow. Dort blühen Ende 
April tausend japanische Kirschbäume auf dem früheren Grenzstreifen. Durch
den Grunewald entlang der Seen zurück nach Berlin Zoo.  

ca. 50 km. Kosten: 35 Euro, inkl. Fahrtkosten. 

So./Mo. 26./27. April 
Die Mühlen der Dahme 

Auf dem Dahme-Radweg ins schöne Luckau und durch den Fläming nach 
Jüterbog. 

Der Fluss Dahme mündet in Berlin in die Spree und entspringt in der 
Niederlausitz, westlich vom Spreewald. Auf dem sehr gut ausgebauten 
Dahme-Radweg führt die Tour immer wieder das Flüsschen kreuzend und 
vorbei an den Mühlen der Dahme in das historische Städtchen Luckau. Am 2.
Tag auf dem ebenso gut ausgebauten Fläming-Skate nach Jüterbog und 
Kloster Zinna.  

1. Tag. Per Bahn bis Brand, im Unterspreewald. Auf dem Dahme-Radweg 
durch Wälder und Wiesen in die Kleinstadt Golßen, zur Kanow-Mühle und zur
Krossener Mühle. Ankunft in Luckau.

2. Tag. Auf dem Dahme-Radweg von Luckau nach Dahme/Mark und auf dem 
Fläming-Skate nach Kloster Zinna und Jüterbog. Zurück mit Regionalexpress,



mit Umsteigen in Berlin. 
  
An beiden Tagen ca. 50 km. Kosten: 115 Euro, inkl. Übernachtung mit 
Frühstück, alle Fahrtkosten.  

Sa. 2. Mai 
Zum neuen Berliner Stadtschloss 
Vom Olympiastadion in die Berliner Mitte  

Per Bahn bis Berlin-Spandau. Kurze S-Bahnfahrt bis Olympiastadion. Dort 
Start der Radtour. Entlang der Spree zu Schloß und Schloßpark 
Charlottenburg. Am Landwehrkanal entlang zum großen Tiergarten. Zu 
Regierungsviertel und Brandenburger Tor. Durch die Mitte Berlins, mit 
Museumsinsel, Berliner Dom und neuem Berliner Stadtschloss. Am 
historischen Hafen vorbei nach Kreuzberg und entlang der East Side Gallery 
zu Osthafen und Treptower Park. Ende der Tour in Berlin Ostkreuz.  
     
Ca. 40 km. Kosten: 35 Euro, inkl. Fahrtkosten.   

Sa.  9. Mai 
Von Schwerin nach Wismar 

Von Schwerin auf der westlichen Seite des Schweriner Sees entlang 
Ziegeleisee und Schweriner See nach Schloß Wiligrad, mit Schloßpark am 
See. Über Bad Kleinen und Dorf Mecklenburg nach Wismar. In Wismar 
Besuch von Nikolaikirche, Marktplatz, Hafen, Altstadt. 

Ca. 45 km. Kosten: 35 Euro, inkl. Fahrtkosten. 

Die. 12. Mai 
Rund um Salzwedel: An Jeetze und Jeetzel 
Teil 1: Die Altmark  

Mit Regionalexpress über Stendal nach Salzwedel. Dort Start der Tour. 

Rundfahrt durch Salzwedel. Zur Kirche in Osterwohle. Durch die schöne 
Jeetze-Niederung und nach Beetzendorf zu Bäcker Freund. Besuch in 
Kloster Dambeck. Ende der Tour in Salzwedel und zurück per Bahn. 
     
ca. 50 km. Kosten: 35 Euro, inkl. Fahrtkosten.  

Teil 2 - Das Wendland - am 3. September. 



So./Mo. 17./18. Mai 
Wörlitzer Park und Lutherstadt Wittenberg 

Per Bahn über Magdeburg bis Schönebeck (Elbe), dort Start der Radtour. Auf
dem Elberadweg zum Pretziener Wehr und nach Barby. Mit der Fähre über 
die Elbe und rechtselbisch bis Brambach, bei Roßlau. Übernachtung im Hotel
Elbterrassen, direkt am Fluß. 

Am 2. Tag durch das Dessau-Wörlitzer Gartenreich, mit Besuch im Wörlitzer 
Park. Auf dem Elberadweg weiter nach Lutherstadt Wittenberg. Zeit für 
Stadtrundgang. Per Bahn zurück nach Wittenberge.      

An beiden Tagen ca. 60 km. Kosten 125 Euro, inklusive Übernachtung mit 
Frühstück, alle Fahrtkosten.

Diese Tour gibt es auch am 6./7. September.  
    

Fr. 22. Mai 
Rhododendronblüte im Krumker Park 
Mit Schlemmen in Osterburg   

Start in Geestgottberg. Am Aland entlang nach Seehausen. Über Barsberge, 
Drüsedau und Polkern nach Krevese und Krumke. Ende der Tour in 
Osterburg, mit Kaffeetrinken in der Konditorei Behrends.  

ca. 30 km. Kosten: 15 Euro zzgl. Fahrtkosten.   

Die. 26. Mai 
Blumen in Wittstock. 

Per Bahn bis Neustadt/Dosse. Entlang der Kyritzer Seenkette nach Wittstock.
Spaziergang entlang der Stadtmauer durch die Gartenlandschaft, ein Jahr 
nach der Landesgartenschau.     

ca. 45 km. Kosten: 35 Euro, inkl. Fahrtkosten.  

Fr. 29. Mai  
Magdeburg, grüne Stadt an der Elbe. 

Vom Wasserstraßenkreuz auf dem Elberadweg in die Landeshauptstadt. 



Per Bahn bis Wolmirstedt. Radtour über das Wasserstraßenkreuz. An der 
Elbe entlang in die Magdeburger Innenstadt, zu Dom und 
Hundertwasserhaus und Rotehorn-Park. Spektakuläre Brücken verbinden in 
Magdeburg beide Elbseiten. In Magdeburg-Buckau ist auf  ehemaliger 
Industriebrache eine Naherholungslandschaft am Fluß entstanden.  

Ca. 50 km. Kosten: 35 Euro, inklusive Fahrtkosten  

Die. 9. Juni  
Berliner Norden: Naturidylle und Mauerweg 

Von Spandau durch das Tegeler Fließtal zur Gedenkstätte Berliner Mauer in 
Mitte    

Ab Berlin-Spandau entlang der Havel durch die Spandauer Wasserstadt. Mit 
der Fähre über die Havel und durch den Tegeler Forst zum Tegeler See. Dort 
steht der älteste Baum Berlins, die 800 Jahre alte „dicke Marie“. Über die 
Sechserbrücke ins Tegeler Fließtal. Auf dem Berliner Mauerweg nach 
Pankow und zur Gedenkstätte Berliner Mauer in der Bernauer Straße. Zeit für
Besichtigung. Durch den Park am Nordbahnhof und vorbei am 
Bundesnachrichtendienst zur Friedrichstraße. 

ca. 50 km. Kosten: 35 Euro, inklusive Fahrtkosten.  

Die. - Do. 16. - 18. Juni 
Feldberger Seenlandschaft 
Neue Radtour durch die Uckermark 

3 Tage durch die Feldberger Seenlandschaft in der westlichen Uckermark, mit
ihren vielen glasklaren Seen, den schönen Buchenwäldern, einer 
bezaubernden Hügellandschaft. Übernachtung im Kultur-Gut Wrechen, einem
Gutshof direkt am See. Voraussichtlicher Ablauf: 

1. Tag. Per Bahn bis Templin, mit Umsteigen in Berlin. Auf einer zum Radweg 
ausgebauten ehemaligen Bahntrasse auf weitgehend ebener Strecke in den 
Naturpark Uckermärkische Seen, voraussichtlich mit Abstecher zu Schloss 
Boitzenburg. Spätnachmittags Ankunft am Wrechener See. Übernachtung im 
„Gärtnerhaus“ am See.   

2. Tag. Durch die hügelige und sehr schöne Feldberger Seenlandschaft. Mit 
Badestelle am Breiten Luzin, Aussicht vom Reiherberg, Besuch in Feldberg, 
Besuch im „Fallada-Museum“ in Carwitz, auf schönen Wegen oberhalb des 
Schmalen Luzin zurück zum Gutshof am See. 



3. Tag. Durch das Naturschutzgebiet Heilige Hallen mit seinen uralten 
Buchen. Auf dem Uckermärkischen Radrundweg nach Himmelpfort, mit 
Klosterruine und Kräutergarten. Ende der Tour in Fürstenberg. Rückreise, mit 
Umsteigen in Berlin.   

An allen drei Tagen ca. 50 km. Kosten: 185 Euro, inkl. 2 Übernachtungen mit 
Frühstück, Eintritt Fallada-Museum, alle Fahrtkosten.  

Sa. 20. Juni 
Potsdamer Seenlandschaft
Von Werder rund um die Havelseen. 

Per Bahn bis Werder, bei Potsdam. Mit Umsteigen in Berlin. Von 
Werder/Havel rund um die Potsdamer Havelseen nach Glindow, Petzow, 
Ferch und Caputh. Am Wasser entlang auf schönen Radwegen nach 
Potsdam. Fahrt durch Schlosspark Sanssouci und zu den Gärten auf der 
Potsdamer Freundschaftsinsel.  

ca. 50 km Kosten: 35 Euro, inklusive Fahrtkosten  

Die. 23. Juni 
Zur Federweißen-Verkostung nach Rohrbeck 

Durch die altmärkische Wische zur Fruchtwein-Manufaktur in Rohrbeck. 
Verkostung von Holunderblüten- und Rhabarber-Federweißem und anderen 
Obstwein-Spezialitäten.  
 
Ca. 50 km. Kosten: 15 Euro zzgl. Fahrtkosten und Kosten für die Weinprobe. 

Mi./Do. 1./2.  Juli 
Durch die Märkische Schweiz

Seen und Bäche, Laubwälder, Schluchten und Täler – das alles findet man im
Naturpark Märkische Schweiz, im Osten von Brandenburg. 

Auf dem sehr gut ausgebauten Oderbruchbahn-Radweg startet die Tour am 
östlichen Stadtrand Berlins und führt durch eine leicht hügelige Landschaft 
und durch das Bachtal der Stobber in den Naturpark Märkische Schweiz. 
Übernachtung im Hotel Bergschlösschen im Kurort Buckow, der „Perle der 



Märkischen Schweiz“.  

Am 2. Tag durch schattige Wälder zur Komturei Lietzen und zum Platkower 
Mühlenfließ. Auf dem Oderbruchbahn-Radweg zu Schloß und Park 
Steinhöfel. Ende der Tour in Fürstenwalde und Rückfahrt per Bahn.  

An beiden Tagen ca. 50 km. Kosten: 115 Eur, inkl. Übernachtung mit 
Frühstück, alle Fahrtkosten.   

Dienstag, 14. Juli   
Auf dem Berlin-Kopenhagen Radweg von Spandau zum Brandenburger 
Tor  

Ab Berlin-Spandau auf dem Berlin-Kopenhagen-Radweg immer am Wasser 
entlang auf schöner, autofreier Strecke in die Innenstadt. Zum Brandenburger
Tor und durch das Regierungsviertel. Rast im Biergarten gegenüber dem 
Kanzleramt. Durch den Grossen Tiergarten, die grüne Lunge Berlins mitten 
im Zentrum.  

Ca. 35 km. Kosten: 35 Euro, inklusive Fahrtkosten  

So./Mo. 19./20. Juli 
Havel-Idylle mit Schloss 

Per Bahn bis Eberswalde, mit Umsteigen in Berlin Ostkreuz. Auf ausgebauten
Radwegen von Eberswalde an Finowkanal und Oder-Havel-Kanal entlang 
nach Zehdenick. Übernachtung im Hotel Havelschloss. 

Am 2. Tag auf dem Berlin-Kopenhagen-Radweg in die Museumsziegelei 
Mildenberg und über Gransee (kleine Altstadt mit sehenswerter Stadtmauer) 
und Lindow (Kloster am See) nach Neuruppin. 

An beiden Tagen ca. 60 km. Kosten: 135 Eur, inkl. Übernachtung im 
Havelschloss, alle Fahrtkosten. 
  

Samstag, 25. Juli    

Zum Fischer nach Berlin-Köpenick und zum Grossen Müggelsee in Neu 
Venedig 

Per Bahn bis Berlin Ostkreuz. Kurze S-Bahn-Fahrt bis Wuhletal. Auf dem 
Wuhletal-Radweg nach Köpenick und zum Grossen Müggelsee. Fahrt zum 



Müggelturm, mit grandioser Aussicht auf Wälder, Seen und der Großstadt am
Horizont. Ebenso grandioses Kuchenbuffet. Anschließend nach Neu-Venedig,
mit seinen vielen Brücken und Kanälen, und zum Fischer im alten Fischerdorf
Rahnsdorf. Ende der Radtour in Erkner. Von dort Rückfahrt per Bahn. 

Ca. 40 km.  Kosten: 35 Euro, inklusive Fahrtkosten      

Mi. 29. Juli
Radeln und backen. Mit Hefeteig-Workshop in Steinfelde  

Treffpunkt in Seehausen, am Bahnhof. Gemütliche Radtour am Aland entlang
nach Geestgottberg und am Elbdeich entlang nach Steinfelde. Dort Hefeteig-
Workshop mit der Tourenleiterin. Zwischendurch kleine Radtour nach 
Beuster, Werder, Scharpenlohe, eventuell bis Unterkamps. Kaffeetrinken im 
Garten in Steinfelde mit Hefezopf-Verkostung und anschließend per Rad 
zurück nach Seehausen. 

ca. 35 km. Kosten: 15 Euro.  

Sonntag, Montag, 2./3. August    
Radtour durch den Spreewald. Mit abendlicher Kahnfahrt.  

Per Bahn bis Lübben. Auf schönen Radwegen durch den Oberspreewald, mit 
seiner idyllischen Wiesenlandschaft und den unzähligen kleinen Fließen.  
Übernachtung im Hotel auf dem Fiedermannhof, in Burg. Nach dem 
Abendessen Spreewald-Kahnfahrt.  Am zweiten Tag an der Spree entlang 
nach Peitz und durch die Peitzer Teichlandschaft. Der Spreeradweg führt auf 
schönen Radwegen immer am Wasser entlang zum Marktplatz in Cottbus. 

An beiden Tagen ca. 45 - 50 km. 

Kosten: 125 Euro, inkl. Übernachtung mit Frühstück, abendlicher Kahnfahrt, 
alle Fahrtkosten. 

Sa. 8. August 
Von Grabow nach Schwerin 
ca. 55 km 

Per Bahn bis Grabow. Kleiner Rundgang durch die schöne Altstadt. Radtour 
nach Neustadt-Glewe und durch die Lewitz nach Friedrichsmoor. Ab 
Banzkow auf dem Treidelweg am Störkanal entlang zum weißen Strand am 



Schweriner See. 
 
Ca. 60 km. Kosten: 35 Euro, inkl. Fahrtkosten. 
Diese Tour gibt es auch am 3. Oktober. 

Mi. 26. August 
Durch den Berliner Grunewald nach Potsdam. Mit Potsdam-Babelsberg 
und Schloss Babelsberg   

Von Berlin Zoologischer Garten auf dem Kurfürstendamm in das Villenviertel 
Grunewald. Entlang der Grunewald-Seen Krumme Lanke und Schlachtensee 
zum Wannsee. An der Havel entlang und über die Glienicker Brücke nach 
Potsdam. Vorbei an Schloss Glienicke zu Park und Schloss Babelsberg. An 
der Havel entlang ins Potsdamer Zentrum. Kaffeetrinken auf der 
Freundschaftsinsel und Besuch der schönen Gärten auf der Insel. Durch die 
neue Potsdamer Mitte mit Stadtschloss, Nikolaikirche und Palais Barberini. 

Ca. 45 km. Kosten: 35 Euro, inkl. Fahrtkosten. 

Samstag, Sonntag, 29./30. August 
An Biese, Milde und Uchte 
Durch die Milde-Niederung, in die Hansestadt Gardelegen und nach Kalbe.    

Optimierte Tour – ohne Holperstrecken!  

Per Bahn bis Tangerhütte. Dort zu Schloß, Schloßpark und Gießereihallen. 
Führung durch das Neue Schloß. Auf neuer Betonspurbahn, ruhigen 
Nebenstraßen und Radwegen nach Vollenschier, Lüderitz, Uchtspringe und 
Kloster Neuendorf. Ankunft in Gardelegen und kleine Radtour durch die 
Altstadt, mit den beeindruckenden Wallanlagen. Übernachtung im Waldhotel 
Lindenthal, etwas außerhalb von Gardelegen, in idyllisch-ruhiger Lage. 

Am nächsten Morgen geführter Stadtrundgang durch die Altstadt. Auf dem 
Milde-Biese-Aland-Radweg entlang der Milde nach Kalbe. Rundfahrt durch 
die kleinen Straßen der Altstadt mit ihren Fachwerkhäusern, Blumen und 
Brücken. Mittagessen im Kutscherhaus. Anschließend auf guten Wegen 
durch die Milde-Niederung und nach Bismark. Ende der Tour in 
Hohenwulsch. 

An beiden Tagen ca. 45 - 55 km. Kosten: 115 Euro, inkl. Übernachtung im 
Waldhotel Lindenthal mit Frühstück, Führung durch Schloss Tangerhütte und 
Stadtführung Gardelegen, alle Fahrtkosten. 



Do. 3. September 
Rund um Salzwedel: An Jeetze und Jeetzel 
Teil 2: Das Wendland. 
Mit  Besuch im Freilichtmuseum Lübeln. 

Mit Regionalexpress über Stendal nach Salzwedel. Dort Start der Tour. 

Rundfahrt durch Salzwedel. Ins Wendland, zu den Rundlingsdörfern Jabel 
und Satemin. Besuch im Freilichtmuseum Lübeln. Über Jeetzel, Wustrow, 
Jarsow zum Grünen Band, der ehemaligen innerdeutschen Grenze.  Ende 
der Tour in Salzwedel und zurück per Bahn. 
     
ca. 50 km. Kosten: 39 Euro, inkl. Fahrtkosten und Eintritt ins Freilichtmuseum
Lübeln.   

So./Mo. 6./7. September   
Wörlitzer Park und Lutherstadt Wittenberg 

Per Bahn über Magdeburg bis Schönebeck (Elbe), dort Start der Radtour. Auf
dem Elberadweg zum Pretziener Wehr und nach Barby. Mit der Fähre über 
die Elbe und rechtselbisch bis Brambach, bei Roßlau. Übernachtung im Hotel
Elbterrassen, direkt am Fluß. 

Am 2. Tag durch das Dessau-Wörlitzer Gartenreich, mit Besuch im Wörlitzer 
Park. Auf dem Elberadweg weiter nach Lutherstadt Wittenberg. Zeit für 
Stadtrundgang. Per Bahn zurück nach Wittenberge.      

An beiden Tagen ca. 60 km. Kosten 125 Euro, inklusive Übernachtung mit 
Frühstück, alle Fahrtkosten, 

Do. 10. September 
Von der Havel an die Dosse 

Tour durch die Untere Havelniederung, durch Rhinluch und Dossebruch.  
Besuch im Kolonistenhof in Großderschau, mit Austellung zur 
Nutzbarmachung und Besiedelung von Rhinluch und Dossebruch unter 
Friedrich II. Start und Ende der Tour in Breddin oder Neustadt/Dosse. 

ca. 60 km. Kosten: 39 Euro, inkl. Fahrtkosten und Eintritt Museum 
Kolonistenhof. 



So. - Die. 13. - 15. September 
Sächsische Weinstrasse: Auf dem Elberadweg nach Meissen und 
Dresden 

1. Tag. Per Bahn bis Falkenberg, mit Umsteigen in Berlin. Start der Radtour 
nach Mühlberg/Elbe. Rechtselbisch nach Riesa und ab Riesa linkselbisch 
nach Niederlommatzsch. Übernachtung in der Pension „Lebensart“.

2. Tag. Linkselbisch nach Meissen. Zeit für Stadtrundgang. Anschließend an 
der Elbe entlang nach Radebeul und Altkötzschenbroda. Nach Kaffeepause 
weiter nach Dresden und bis zum „Blauen Wunder“.  Durch den Großen 
Garten ins Dresdner Zentrum. Übernachtung im Hotel Cityherberge in der 
Innenstadt. Abendessen und Altstadt-Rundgang.

3 Tag. Von Dresden linkselbisch bis Radebeul und rechtselbisch bis Meissen 
und Riesa. Rückfahrt per Bahn ab Riesa, über Leipzig und Magdeburg.    

An allen drei Tagen ca. 50 km. Kosten: 215 Euro, inkl. 2 x Übernachtung mit 
Frühstück, alle Fahrtkosten.    

So. 27. Sept. 
Schöne Dörfer hinterm Elbdeich - Altmärkische Elbseite 

Start in Geestgottberg. Auf dem neuen Fußweg über die Aland-
Eisenbahnbrücke nach Pollitz. Über Deutsch, Gollensdorf, Drösede nach 
Bömenzien. Weiter nach Aulosen und Wanzer. Auf dem schönen Deichweg 
entlang der Aland-Niederung nach Pollitz. Über die neue Aland-Brücke nach 
Wahrenberg. Durch die Märsche zurück nach Geestgottberg. 

Ca. 40 km. Kosten: 15 Euro.  

Do. 1. Oktober 
Auf dem Berliner Mauerweg zum UNESCO-Weltkulturerbe.

Radtour im grünen Berliner Südosten. Auf dem Mauerweg zu 
Hufeisensiedlung, Tuschkastensiedlung und Gutspark Britz. 

Beide Siedlungen, mit ihren charakteristischen bunten Häusern, stehen unter 
Denkmalschutz und sind UNESCO-Weltkulturerbe. Unter Schutz stehen auch
die alten Haustierrassen im Gutspark Britz. Hier kann man mitten in Berlin 
Kühe, Schafe und Ziegen bestaunen. Am Mauerweg im Süden Berlins bietet 



der Dörferblick eine Aussicht auf Berlin und das Umland. Rückfahrt ab Berlin 
Ostkreuz. 

Ca. 50 km. Kosten: 35 Euro, inklusive Fahrtkosten.   

Sa. 3. Oktober 
Von Grabow nach Schwerin  

Per Bahn bis Grabow. Kleiner Rundgang durch die Altstadt. Radtour nach 
Neustadt-Glewe und durch die Lewitz nach Friedrichsmoor. Ab Banzkow auf 
dem Treidelweg am Störkanal entlang zum weißen Strand am Schweriner 
See. 
 
Ca. 60 km. Kosten: 35 Euro, inkl. Fahrtkosten. 

Sa. 10. Oktober 
Schlösser-Tour nach Tangermünde. 

Per Bahn nach Tangerhütte. Zum Schloßpark, mit Neuem und Altem Schloss.
Anschließend zum „Schloss am See“ in Briest, dem ältesten Stammsitz der 
Familie von Bismarck in der Altmark. Über Grieben nach Tangermünde. 
Kaffeetrinken und Stadtrundgang. Anschließend nach Stendal. 

ca. 40 km. Kosten: 15 Euro zzgl. Fahrtkosten.   
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